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Ziel des Fachvortrags:

Die hygienischen und technischen 
Anforderungen für den Einsatz von temporären 
Trinkwasseranschlüssen & Provisorien kennen.
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1. Einleitung

Wie sieht es in der 
Praxis aus?

Praxisbeispiel aus 
einem 
Kundenauftrag:

Ist die 
Trinkwasserqualität 
beim Kunden 
gewährleistet?

□  Ja 

□  Nein

□  Vielleicht ☺

x !
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Anwendung von temporären Wasseranschlüsse & Provisorien:

• temporäre Trinkwasseranschlüsse: z.B. Veranstaltungen 1)

• Bauwasseranschlüsse 1)

• Notversorgungen und Krisensituationen

• Provisorischere Trinkwasseranschlüsse bei Reparaturen

1) Rückflussverhinderung muss entsprechend dem Risiko gewährleistet werden
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Grundsätzlich:

temporäre Trinkwasseranschlüsse & Provisorien

= 

Trinkwasserversorgungssystem 

= 

müssen der Lebensmittelgesetzgebung entsprechen
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Inhalt SVGW Richtline W4 - Teil 4

Kapitel - 6.3 Trinkwasserqualität:

• Hygienische Anforderungen gemäss Gesetzgebung

• Fachkundiges Personal einsetzen

• Einflüsse auf die Wassertemperatur berücksichtigen

• Rückflussverhinderung bei entsprechendem Risiko vorsehen

• Vor Inbetriebnahme gut Spülen und ggf. desinfizieren
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zugelassene Werkstoffe:

• Werkstoffe und Rohrleitungsteile mit SVGW-Zulassung

• üblich Kunststoffrohre in der Regel aus PE

• oder Trinkwasserschläuche gemäss Arbeitsblatt DVGW           
W 270 / KTW
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zu beachten:

Lebensmittel                 ≠                      Trinkwasserzulassung
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2. Anforderungen

Prüfzeugnis gemäss Arbeitsblatt DVGW W 270



Einflüsse auf die Wasserqualität

• Eingesetzter Werkstoff 

• Temperatureinflüsse wie z.B.: Frost und Sonne

• Mechanische Beanspruchung gegen Fremdeinwirkungen

• Chemische Einflüsse von Aussen

• Rückflussverhinderung bei Verschmutzungen

• Fehlerhafte Materiallagerung => siehe Punkt 4. Anwendung
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Reinigung: 2)

• Vor jedem Gebrauch: Schläuche und Entnahmearmaturen 
reinigen, bei Bedarf zusätzlich desinfizieren und spülen. 

• Nach jedem Gebrauch: Schläuche mit Trinkwasser ausspülen, 
ggf. desinfizieren, vollständig entleeren und trocknen.

Praxis: mindestens einmal jährlich sollten die Schläuche gereinigt 
und desinfiziert werden.
2) Inhaltsangaben aus SVGW, DVGW-Regelwerken und Herstellerangaben
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Lagerung: 3)

• Die Schläuche müssen vollständig entleert und trocken 
gelagert werden.

• Alle Schlauchenden mit Blindkupplungen verschliessen.

• Lagerung an einem hygienisch sauberen Ort, geschützt gegen 
äussere Einflüsse wie Feuchtigkeit, Sonneinstrahlung und 
chemischen Substanzen.

3) Inhaltsangaben aus SVGW, DVGW-Regelwerken und Herstellerangaben
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4. Anwendung
Beispiel - Ausblasen von Trinkwasserschläuchen:

gefilterte Druckluft Druckluftpistole möglicher Auffangbehälter

Reinigungskugeln Desinfektionsbad



Lernziele:

Der Anwender ist ein ausgewiesener Fachmann!

Dem Anwender ist bewusst, dass er mit dem Lebensmittel  
Trinkwasser hantiert!

Der Anwender weiss wie die Qualitätsanforderungen eingehalten 
werden können, damit dem Kunden jederzeit einwandfreies 
Trinkwasser geliefert werden kann.
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5. Fazit
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